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   Köln, den 31.03.2009 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister,   
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,   

      
die SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Köln- Mülheim bittet, nachstehenden 
Antrag      
auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung Mülheim zu setzen: 

 
Betreff: Aufhebung der Durchfahrtseinschränkung Leimbachweg-Donewald 

 

Zwischen der Leimbachsiedlung und der Donewaldsiedlung gibt es einen 
Wendehammer, dort geht der Leimbachweg  in die Auguste-Kowalski-Straße über. 
An diesem Wendehammer besteht ein Durchfahrtverbot für PKW, während  KVB 
und Taxis sowie Fahrräder durchfahren dürfen.  
Die Fraktion der SPD bittet die Mitglieder der Bezirksvertretung Mülheim, die 
Aufhebung dieser Beschränkung zu beschließen und die Verwaltung mit der 
zügigen Umsetzung zu beauftragen.  
 

Begründung: 
Nachdem vor einiger Zeit der kleine Supermarkt im Leimbachweg aufgegeben 
wurde, gibt es weder in der Leimbachsiedlung, noch in der Donewaldsiedlung einen 
Supermarkt für Produkte des täglichen Bedarfs. Dies ist ein Zustand, den die 
Bewohner dort sehr beklagen. Nun ist die städtische Wohnungsbaugesellschaft 
GAG in Verhandlungen mit einem Interessenten, der in der Donewaldsiedlung einen 
Markt eröffnen möchte. Der  Standort ist mit ca. 1000 qm Fläche dreimal so groß 
wie der frühere Laden im Leimbachweg, dort kann ein Sortiment geboten werden, 
das über Produkte des täglichen Bedarfs hinausreicht. Damit diese 
Einkaufsmöglichkeit auch für Käufer  attraktiv ist, die nicht in der Nachbarschaft 
wohnen, ist eine uneingeschränkte Zufahrtsmöglichkeit mit Kraftfahrzeugen 
Grundvoraussetzung für eine Anmietung. 
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